
Jahresbericht des Präsidenten zu Handen der GV vom 13.11.2009 
im Restaurant Waage Muttenz

Eins … zwei … drei … Runde Geburtstage

zum Ersten …
Es war im Januar 1939 als unser Verein von einigen kächen Mannen gegründet wurde. 
Gerne zitiere ich einige Zeilen aus dem Jubiläumsbuch von 1989.
„Einige Turner- und Sennen-Schwinger aus der Gemeinde Muttenz zogen schon lange vor 
der Gründung des Schwingklub Muttenz gemeinsam aus, um an den Schwingfesten in nah 
und fern ihr Können im Sägemehlring mit anderen, gleichgesinnten Kameraden zu messen. 
Die Schwingergilde Muttenz hat sich mit den Turnerschwingern Burri Fridolin, Haslebacher 
Karl, Landolt Iwan, Schorr Ernst, Vogt Arnold und Vogt Robert sowie dem Sennenschwinger 
Neiger Hermann entschlossen, trotz Krisenzeiten einen vom Turnverein losgelösten 
Schwingklub Muttenz zu gründen. …“
Es ist übrigens immer wieder interessant in diesem von Dölf Stohler verfassten Buch zu 
stöbern. Der Vorstand hat sich entschlossen diesen runden Geburtstag nicht speziell zu 
feiern. Wir wollen dies tun, wenn das Bestehen über 75 Jahre, also dreiviertel eines 
Jahrhunderts anstehen. Es wird dies im Jahre 2014 sein. Diesen Jahrgang haben wir uns 
bereits dick in der Agenda angestrichen und einige Gedanken über das anstehende 
Jubeljahr angestellt. Wir werden in diesem Jahr das Kantonale Schwingfest in Muttenz 
durchführen und zudem haben wir uns bemüht ebenfalls die Durchführung des Kantonalen 
Jungschwingertages zu erhalten. Wir haben dazu vom Kantonalen Schwingerverband und 
dem für jenen Anlass zuständigen Schwingklub Waldenburg die Zusage erhalten. Im 
Gegenzug wird im Jahre 2011 der Schwingklub Waldenburg beide Feste organisieren.
Demnach werden am Samstag die Jungschwinger und am Sonntag  die Aktiven in die Hosen 
steigen. Wir werden sicherlich unseren Mitgliedern, der Muttenzer Bevölkerung und allen 
Schwingerfreundinnen und Schwingerfreunden einen würdigen Rahmen für unser 
Vereinsjubiläum organisieren.

zum Zweiten …
Beim 50 jährigen Bestehen unseres Vereines wurde ebenfalls in Muttenz ein Kantonales 
Schwingfest durchgeführt. An diesem Anlass durfte der Schwingklub Muttenz eine neue 
Vereinsfahne entgegen nehmen. Als Fahnengotte konnte die Gattin des Schwingerkönigs 
Anita Vogt und Martin Spänhauer als Fahnengötti gewonnen werden. Der stolze Fähnrich 
war damals unser heutiges Vorstandsmitglied Roger Spänhauer. Zu diesem runden 
zwanzigjährigen Geburtstag unserer Vereinsfahne überraschten wir mit einer Vorstands-
delegation unsere Fahnengotte mit einem Besuch. Martin ehrten wir mit einem Blumen-
schmuck auf dem Grab.



und zum Dritten …
19 unserer ehrenwerten Vereinsmitglieder feierten in diesem Jahr einen runden Geburtstag. 
So konnten wir für jedes Jahrzehnt zwischen dem zwanzigsten und dem siebzigsten 
Lebensjahr gratulieren. So durften wir unseren Ehrenmitgliedern René Girod, Karl 
Grollimund, Heinz Vogelsanger und Markus Brunner, mit Weinflaschen bepackt, ein 
Gratulationsbesuch abstatten.  

Im nächsten Jahr wird bekanntlich das erste Musikfest beider Basel in Muttenz durchgeführt 
werden. Es wird zu einem ausserordentlichen Anlass kommen. Die Anfrage um mit einer 
Festwirtschaft dabei zu sein, haben wir positiv beantwortet. Auf Grund der guten und 
kameradschaftlichen Erfahrungen beim letztjährigen Dorffest „Zaungast“ haben wir uns für 
das kommende Musikfest wiederum mit dem Jodlerklub und der Trachtengruppe 
zusammengetan. Ein aus den drei Vereinen zusammengesetztes OK, ist bereits dabei 
Vorbereitungen zu treffen.

Ebenfalls im nächsten Jahr wird das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest in Frauenfeld 
stattfinden. Wir werden wiederum unsere Mitglieder über den Billette-Vorverkauf orientieren, 
sobald wir die entsprechenden Hinweise vom OK erhalten. Diese sind jedoch noch nicht 
eingetroffen.

Neben den ordentlichen Vorstandstreffen besuchten verschiedene Vorstands-Delegationen 
weitere Sitzungen und andere Veranstaltungen. Jede Vorstandsperson an ihrem Posten 
verrichtet ausgezeichnete Arbeit und hilft damit das Vereinsschiff auf gutem Kurs zu halten. 
Für die gute Zusammenarbeit möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern bestens 
bedanken.

Euer Präsident

Lukas Ilg


